
Avd-Club Wuppertal fährt zum Nürburgring zum AvD-Oldtimer-Grand-Prix  
Mit einem Kleinbus und 2 PKW´s machten sich die Oldtimer- und die 
Motorsport-Freunde des AvD-Club Wuppertal früh zum Nürburgring 
auf den Weg.Begleitet auch von einigen Junioren wurden die rasanten 
Rennen der Tourenwagen, Formelfahrzeuge und Prototypen 
beobachtet und mit viel Applaus begleitet. 
Gerade der Grand-Prix-Kurs des Nürburgrings führte zu spektakulären 
Manövern und aufregenden Szenen. 
Die Teilnehmer waren sich einig, daß dagegen ein Formel 1-Rennen, 
mit heutiger Technik und den wenigen Überholvorgängen, geradezu 
langweilig ist. 

Ein ausgiebiger Besuch des Fahrerlagers, mitten im 
Rennbetrieb stellte sich als besonders interessant heraus. 
Aus nächster Nähe war zu beobachten, wie Oldtimer kurz vor 
dem Start vorbereitet werden, oder während des Rennens neu 
gerichtet und nachher gelegentlich repariert werden. 
Fahrer aus ganz Europa waren dort anzutreffen mit den 
Schwerpunkten Groß Britannien, Deutschland (davon 2 
Wuppertaler) Italien und Frankreich. 
600 historische Fahrzeuge wurden bewegt.  

 
Die größte und grandioseste Oldtimer-Veranstaltung 
Europas.Weitere Stationen für die Wuppertaler waren die 
Präsentation der ältesten Autos von 1900 bis 1930, alle fahrbereit 
und alle nahmen an einem der Wettbewerbe teil. 
Insgesamt 14 Rennen und Demo-Läufe, ein Marathon-Wettbewerb 
über die große Nordschleife und die vielen Markentreffen von Alpa-
Romeo über BMW, Ferrari, Maserati, Mercedes und Porsche bis Volvo 
sowie Fahrerlagerbesuch und Demonstrationen erforderten 
erhebliche Kondition von den Wuppertalern  

Erschöpft, aber hoch zufrieden wurde um 18.00 Uhr die 
Rückfahrt angetreten. 
Alle Teilnehmer waren sich einig, im nächsten Jahr fahren wir 
wieder zum Oldtimer-Grand-Prix.  

 


